
'Köln
40 000 Euro
für Zirkus in
Nicaragua
SO,MOS Radelitos
engagieren sich für

, I)::ölnsPartnerstadt

Höhenhaus. Die Sommerferien
nutzen die Macher und diejugend-
lichen Misten des "Circus Rade-
litio" von der Willy-Brandt-Ge-
samtschule. um ihr Jugendaus-

~tauschprojekt "S0mos" mit dem
Circo Colorinto in Kölns Partner-
stadt Corinto in Nicaragua voran-
zubringen, Zunächst gingen die
Schüler auf Tournee an den Bo-
densee, wo sie auf einigen Cam-
pingplätzen auftraten, Zusätzlich
gll;ben die Jugendlichen Work-
sh<)p.sfür die ~amper, die an-
, scliließend In die Vorstellungen
einbaut wurden. In' Lindau ver-
suchten sich die Radelito~ in der
Fußgängerzone als Straßenkünst-
ler und sammelten einige Hundert
Euro für ihr "Somos"-Projekt.
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Zirkusleiter Georg Steinhausen
fuhr zudem mit Ehefrau Christiane
sowie ,Maria Suarez ~d K~rl
Lichtenberg vom Städtepartner-
schaftsvereins Köin-CorintolEI
Realejo nach Nicaragua, um mit-
zuhelfen, die letzten Hürdenfür
den Baubeginn des Zirkuszent-
rums .Centro Cultural deI Centro
de,Meriores" zu beseitigen, das in
einem Jahr beim Besuch von
Oberbürgermeister Jürgen Roters
zumindest im Rohbau fertig sein
soll. Die knapp 40 000 Euro, die
die Radelitos in den vergangenen
Jahren durch Sondervorstellungen
und bundesweite Auszeichnungen
erwirtschaftet haben, ·bildenden
Grundstock der 'Finanzierung.
"Das Zirkusprojekt dort hat regen
Zulauf an Kindern und Jugendli-
chen", sagt Steinhausen. "Und alle
Requisiten, die wir vor sieben Jah-
ren mitgebracht haben,sind noch
vm:ha!1denund im Einsatz." (NR)


